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Allgemeinwissenschaften
Betriebswirtschaft
Holztechnik
Informatik
Innenarchitektur
Ingenieurwissenschaften KPE
Wirtschaftsingenieurwesen

Vorhaben, sowie über Neuigkeiten und 
Veränderungen an unserer Hochschule 
und in der Hochschulpolitik geben. Die 
Hochschulleitung ist bestrebt, Ihnen 
durch dieses Medium noch mehr 
Transparenz fakultätsübergreifend anzu-
bieten. Für unsere Hochschule ist die 
Verständigung untereinander eine der 
wichtigsten Aufgaben, um unsere 
gemeinsamen Ziele effektiv und schnell 
zu erreichen.

Neben den aktuellen Ereignissen in 
unserer Hochschule liegt der Schwerpunkt 
dieser ersten Ausgabe in der Hochschul-
reform an bayerischen Hochschulen und 
wie wir diese zukunftsorientierten Verän-
derungen in Rosenheim gestalten 
werden. Durch das Optimierungskonzept 
der bayerischen Hochschulen, dem 
„Innovationsbündnis Hochschule 2008“ 
und den Vorgaben der Experten-
kommission „Wissenschaftsland Bayern 
2020“ wurde eine der gravierendsten 
Hochschulreformen der letzten 30 Jahre 
eingeleitet. Grundlage für die bayerische 
Hochschulreform sind das neue 
Bayerische Hochschulgesetz (BayHSchG) 
und das Bayerische Hochschulpersonal-
gesetz (BayHSchPG), die am 1. Juni 2006 
in Kraft getreten sind. Die Hochschulen 

haben in Zielvereinbarungen ihre 
Leistungsbeschreibungen konkretisiert, 
die einer laufenden Kontrolle unterzogen 
werden und letztlich auch den   
Wettbewerb untereinander fördern 
werden. Die für Sommersemester 2007   
zu leistenden Studienbeiträge der 
Studierenden werden wir konsequent für 
die Verbesserung der Studienbedingun-
gen einsetzen. Bei der Umsetzung der 
Hochschulreform und der damit ver-
bundenen Maßnahmen und Verän-
derungen dürfen wir aber nicht unsere 
eigentlichen Ziele und Aufgaben aus den 
Augen verlieren: die qualitativ hoch-
wertige, praxisorientierte Ausbildung 
unserer Studierenden, anwendungs-
orientierte Forschungs- und Entwicklungs-
vorhaben und die Weiterbildung.

Ich freue mich, dass wir Sie mit diesem 
ersten Newsletter über die Entwicklung 
unserer Hochschule informieren können 
und wünsche Ihnen beim Lesen viel 
Spaß.

Prof. Dr. Alfred Leidig
Präsident 
der Fachhochschule Rosenheim
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

volle Mailboxen mit E-Mails und online 
Newslettern überschwemmen uns mit 
zum Teil unpersönlichen und manchmal 
unerwünschten Informationen. Mit dem 
neuen Printmedium „Newsletter der 
Fachhochschule Rosenheim“ wollen wir 
unsere Hochschulmitglieder, die Alumni 
und Freunde unserer Hochschule auf 
althergebrachte Weise aktuell informieren. 
Ich freue mich, dass wir Ihnen diesen 
Service in Zukunft anbieten können und 
bin sicher, dass wir mit diesen Infor-
mationen Ihr Interesse wecken werden.

Mit diesem Newsletter, der zukünftig 
ein- bis zweimal im Semester erscheinen 
wird, werden wir Ihnen kurze Infor-
mationen über Veranstaltungen und 
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